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Zitat von RosaLaune

Lese ich da richtig heraus, dass das Landgericht deine Abwesenheit nicht abgesegnet
hat, sondern du nur Glück hattest dass trotz Dienst keine Verhandlung anstand? So
mutig, einfach nicht aufzutauchen wäre ich nämlich ganz gewiss nicht.

19 Tage ist natürlich heftig. Wie waren die verteilt? Woche für Woche oder quasi im
Block? Und der Spruch vom stellv. Schulleiter kommt mir in abgewandelter Form auch
bekannt vor.

Ich habe zumindestens keine Info bekommen. Hätte ich eine Ladung erhalten, hätte ich auch
einfach angerufen und gesagt, dass ich am x.x. umd y Uhr bereits schriftlich mich gemeldet
hätte. Am Landgericht ist es ja auch so, dass man nicht unbedingt Fälle an jedem der
angesetzten Tage bekommt...

Die 19 Tage waren verteilt auf mehrere Wochen und dadurch lief das von Oktober bis April.
Passenderweise in meiner Erinnerung oft am selben Tag, wodurch ich tatsächlich etwas
Schwierigkeiten mit dem Lehrplan bekam. Mit einem der Berufsrichter habe ich mich auch
angefreundet (totaler Zufall!) und der meinte letztens, dass das auch sehr lang für die beklagte
Tat war.
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